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In den Vorgaben für das Abi 2017 sind ja nur noch wenige Lektüren verpflichtend vorgegeben.
Unser bisheriger Plan ist es, bei den anderen Lektüren, die ja strukturell usw. anders sein
sollen, eine Lektüre auszuwählen, bei der sich thematische Verknüpfungen finden lassen.
Mein Studium von Curricula anderer Schule hat bei mir aber den Eindruck hinterlassen, dass die
meisten Schulen das "andere" Drama/den "anderen" erzählenden Text unabhängig von Faust /
Prozess usw. wählen und somit den "Faust", den "Prozess" usw. 'in sich behandeln' und
allenfalls auf vergleichende Aspekte zwischen den Pflichtlektüren eingehen. Wie habt ihr euch
entschieden? Ist man da tatsächlich frei und meint ihr, dass im Abitur die Klausuren tatsächlich
dann eher auf die jeweilige Lektüre beschränkt bleiben oder nur die Pflichtlektüren miteinander
in Verbindung bringen? Mein bisheriger Plan war, den Schüler kontrastiv Auszüge aus
verschiedenen Dramen oder erzählenden Texten mit thematischem Bezug entgegenzusetzen
und ihre vergleichende Kompetenz zu schulen. Aber man ist da dann doch eingeschränkt. Wäre
ich "frei", würde ich andere Lektüren auswählen.
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